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(54) Sammelschienenanordnung für einen Niederspannungsschaltschrank

(57) Die Erfindung betrifft eine Sammelschienenan-
ordnung für einen Niederspannungsschaltschrank, mit
wenigstens zwei hintereinander angeordneter, zu jeder
Phase gehöriger Flachbandschienen, die im hinteren Be-
reich des Schaltschrankes horizontal verlaufend ange-
ordnet sind. Die zu einer Phase gehörigen Flachband-
schienen sind vertikal versetzt gegeneinander ausge-

richtet, so dass sich die hinteren Flachbandschienen in
dem Raum zwischen den jeweiligen vorderen Flach-
bandschienen befinden, wobei die hintere Flachband-
schiene der jeweiligen Phase unterhalb der zugehörigen
vorderen Flachbandschiene angeordnet ist, und dass die
Flachbandschienenpaare jeder Phase mittels eines
Z-förmigen Verbindungsstückes elektrisch leitend mit-
einander verbunden sind.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Sammelschienenan-
ordnung für einen Niederspannungsschaltschrank ge-
mäß dem Oberbegriff des Anspruches 1.
[0002] Innerhalb eines Schaltschrankes befinden sich
neben bestimmten Schalt-, Steuer- und Regeleinrichtun-
gen auch Sammelschienen, die im hinteren Bereich an-
geordnet sind und meist aus Flachbandleiterschienen
bestehen, die in einer vertikal verlaufenden Ebene und
horizontal verlaufend einander zugeordnet sind. Dabei
sind - abhängig von der zu führenden Stromstärke - pro
Phase zwei Flachbandschienen oder vier Flachband-
schienen vorgesehen. Bei zwei Flachbandschienen lie-
gen diese übereinander und bei vier Flachbandschienen
befinden sich zwei in einer vertikal verlaufenden vorde-
ren Ebene übereinander und zwei dahinter in einer ver-
tikal verlaufenden hinteren Ebene. An den Befesti-
gungs-, Verbindungsstellen und Kontaktierungsstellen
der Sammelschienen wächst mit zunehmender Anzahl
der hintereinander liegenden Flachbandschienen die
Schraubenlänge. Dadurch werden Arbeiten in diesem
Bereich erschwert, weil der Aufwand an den Verbin-
dungsstellen sich deutlich erhöht. Die Stromschienen
müssen zusammengeführt werden, so dass zusätzliche
Abkantungen oder Kröpfungen notwendig sind, oder es
müssen entsprechende Verbindungsteile konstruiert
werden, wodurch Materialkosten, beispielsweise durch
vergrößerte Schraubenlänge, entstehen.
[0003] Aufgabe der Erfindung ist es, eine Sammel-
schienenanordnung der eingangs genannten Art zu
schaffen, bei dem die Montage vereinfacht ist, der Ar-
beitsaufwand sowie der Materialbedarf verringert wer-
den.
[0004] Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß durch
die Merkmale des Anspruches 1 gelöst.
[0005] Weitere vorteilhafte Ausgestaltungen der Erfin-
dung sind den Unteransprüchen zu entnehmen.
[0006] Wenn bei einer Sammelschienenanordnung
pro Phase zwei Flachbandleiter vorgesehen sein sollen,
die vertikal übereinander angeordnet sind, dann müssen
diese Flachbandleiter in bestimmter Weise miteinander
verbunden werden. Das gleiche gilt auch dann, wenn
zwei übereinander liegende Flachbandleiterpaare hin-
tereinander gelegt werden.
[0007] Erfindungsgemäß werden die Flachbandleiter,
die jeweils ein Paar bilden, nicht mehr unmittelbar hin-
tereinander, d. h. horizontal hintereinander angeordnet,
sondern versetzt, so dass sich zwischen Flachbandlei-
tern zweier Phasen ein Flachbandleiter befindet, wobei
die schräg übereinander bzw. untereinander befindli-
chen Flachbandleiter mittels des Z-förmig ausgebildeten
Verbindungsstückes miteinander verbunden werden.
[0008] Wenn in einer Ebene zwei übereinander liegen-
de Flachbandleiter vorgesehen sind, denen dahinter lie-
gende Flachbandleiter zugeordnet sind, dann werden
auch die gegeneinander versetzt übereinander angeord-
net und die einzelnen Flachbandleiter mittels der Z-för-

migen Verbindungsstücke verbunden. Damit sind die
hinten liegenden Flachbandleiter von vorne zugänglich,
was die Montage erheblich vereinfacht.
[0009] Anhand der Zeichnung, in der zwei Ausfüh-
rungsbeispiele der Erfindung dargestellt sind, sollen die
Erfindung sowie weitere vorteilhafte Ausgestaltungen
und Verbesserungen der Erfindung und weitere Vorteile
näher erläutert werden.
[0010] Es zeigen

Fig. 1 eine schematische Schnittdarstellung einer
Niederspannungsschaltanlage, senkrecht zu
den Sammelschienen und

Fig. 2 eine der Schnittansicht gemäß Fig. 1 entspre-
chende Schnittansicht mit insgesamt vier
Flachbandleitern pro Phase.

[0011] Es sei nun Bezug genommen auf die Fig. 1.
[0012] Ein Schaltschrank 10, von dem nur die Rück-
wand 11 und die Deckwand 12 sowie eine der Seiten-
wände 13 sichtbar sind, besitzt drei Sammelschienen-
anordnungen 14, 15 und 16. Hierzu gehören zwei Flach-
bandleiter 141, 142; 151 und 152 sowie 161 und 162 zu-
sammen und bilden somit für jeweils eine Phase die ent-
sprechende Sammelschienenanordnung. Aus Fig. 1 ist
ersichtlich, dass die einzelnen Flachbandleiter 141und
142; 151 und 152 ; 161 und 162 sich nicht in einer hori-
zontalen Ebene, sondern hintereinander und unterein-
ander befinden, wobei sich der Flachbandleiter 142 zwi-
schen dem Flachbandleiter 141 und 151, der Flachband-
leiter 152 zwischen dem Flachbandleiter 151 und 161 und
der Flachbandleiter 162 unterhalb des Flachbandleiter
161 befinden. Mittels jeweils eines Z-förmigen Verbin-
dungselementes 17, 18 und 19 sind die einzelnen Flach-
bandleiter zur Bildung jeweils einer Phase miteinander
verbunden.
[0013] Bei der Ausführung nach Fig. 2 sind drei Sam-
melschienenanordnungen. 20, 21 und 22 übereinander
angeordnet, wobei die Sammelschienenanordnung 20
aus zwei vertikal übereinander angeordneten Flach-
bandleitern 201, 202 und in ähnlicher Weise versetzt wie
in der Fig. 1 dargestellt 203 und 204 aufgebaut sind, die
mittels eines Z-förmigen Verbindungselementes 23, wel-
ches dem Verbindungselement 17, 18 und 19 entspricht,
miteinander verbunden sind. Die Sammelschienenan-
ordnungen für die beiden anderen Phasen 21 und 22
sind in gleicher Weise aufgebaut, so dass die zugehöri-
gen Flachbandleiterpaare 203 und 204 von vorne zu-
gänglich sind. Mit dieser Anordnung wird in gleicher Wei-
se wie bei der Anordnung gemäß Fig. 1 der Montageauf-
wand deutlich reduziert.
[0014] Bei der Ausführung nach Fig. 1 ist der Abstand
zwischen den Flachbandleitern 141 und 142; 151 und 152;
161 und 162 recht groß gezeichnet; bei einer konkreten
Ausführungsform ist der Abstand passend ausgewählt.
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Patentansprüche

1. Sammelschienenanordnung für einen Niederspan-
nungsschaltschrank, mit wenigstens zwei hinterein-
ander angeordneter, zu jeder Phase gehöriger
Flachbandschienen, die im hinteren Bereich des
Schaltschrankes horizontal verlaufend angeordnet
sind, dadurch gekennzeichnet, dass die zu einer
Phase gehörigen Flachbandschienen vertikal ver-
setzt gegeneinander ausgerichtet sind, so dass sich
die hinteren Flachbandschienen in dem Raum zwi-
schen den jeweiligen vorderen Flachbandschienen
befinden, wobei die hintere Flachbandschiene der
jeweiligen Phase unterhalb der zugehörigen vorde-
ren Flachbandschiene angeordnet ist, und dass die
Flachbandschienenpaare jeder Phase mittels eines
Z-förmigen Verbindungsstückes elektrisch leitend
miteinander verbunden sind.

2. Sammelschienenanordnung nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass bei jeweils zwei ver-
tikal übereinander liegenden vorderen Flachband-
schienen und zwei vertikal übereinander liegenden
hinteren Flachbandschienen die beiden hinteren
Flachbandschienen gegenüber den beiden vorde-
ren Flachbandschienen jeder Phase versetzt ange-
ordnet sind, so dass die hinteren Flachbandschie-
nen ebenfalls von vorne zugänglich sind, und dass
die Flachbandschienenpaare jeder Phase mittels ei-
nes Z-förmigen Verbindungsstückes elektrisch lei-
tend miteinander verbunden sind.

3. Sammelschienenanordnung nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass bei jeweils vier vor-
deren Flachbandschienen, von denen jeweils zwei
vertikal übereinander liegen und zwei weitere jeweils
hinter den vorderen liegen, und vier hinteren Flach-
bandschienen, von denen jeweils zwei vertikal über-
einander und zwei weitere unmittelbar hinter den
vorderen Flachbandschienen liegen, die vier hinte-
ren Flachbandschienen gegenüber den vier vorde-
ren Flachbandschienen jeder Phase versetzt ange-
ordnet sind, so dass die hinteren Flachbandschie-
nen ebenfalls von vorne zugänglich sind, und dass
die zwei Anordnungen von Flachbandschienen jeder
Phase mittels eines Z-förmigen Verbindungsstückes
elektrisch leitend miteinander verbunden sind:
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